
Viele von euch haben schon nachgefragt, wie es bei uns aussieht – und endlich können wir es

euch sagen: Der Flug ist gebucht! 🎉

Seit unserem letzten Rundbrief waren wir vor allem damit beschäftigt, uns durch die deutsche

Bürokratie zu kämpfen, um alle Unterlagen für unser Visum zusammenzubekommen. Was

zunächst einfach klang, entpuppte sich als echte Herausforderung. Nach unzähligen

Telefonaten und Behördengängen sind nun endlich alle Dokumente dort, wo sie sein sollen.

Jetzt ist es offiziell: Am 06. Mai geht es für uns One-Way nach Manila! ✈️  Das macht es

endgültig real – und damit beginnt auch der Endspurt beim Packen.

Wir können es kaum erwarten, euch auf diese Reise mitzunehmen!
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I h r  L i e b e n ,
Intensive Leiterschaftsschulung im Harz

In den vergangenen Monaten erleben wir Gemeinde intensiver

als jemals zuvor. Wir freuen uns so sehr ein Teil der C3-

Gemeinde in Limbach-Oberfrohna zu sein. Es ist unglaublich

bewegend zu sehen, wie Menschen Sonntag für Sonntag ihr

Leben Jesus geben und Jüngerschaft aktiv gelebt wird. Vor

allem zu erleben, mit welcher Hingabe und Leidenschaft sich

Tag für Tag investiert wird, berührt uns sehr.

So war es auch ein großes Privileg für uns, dass wir Ende

Februar zusammen mit anderen Leitern der C3 an einem 

3-tägigen Leiterschaftstraining im Harz teilnehmen

durften. Wir konnten sehr viel lernen und einmal mehr den

Herzschlag dieser wachsenden Gemeinde spüren. 

Gemeinde neu erleben

Ein großes Geschenk für mich, Luise, ist der Mama-Hauskreis, von dem ich Teil sein darf. In

den letzten Jahren waren wir in vielen Hauskreisen aktiv, und auch in Zukunft wird das ein

wichtiger Schwerpunkt für uns sein. Doch gerade dieser Kreis zeigt mir auf ganz besondere

Weise, dass Jüngerschaft auch umgeben von lebhaften Kindern super möglich ist – mit einer

guten Portion Flexibilität und Gelassenheit natürlich 😉  Diese Möglichkeiten zu sehen

ermutigen mich enorm.

Nach dem Vorbild Jesu werden die
Füße gewaschen. Es symbolisiert
“Wer groß sein will, der soll dem

anderen dienen.”



Wir sind unglaublich dankbar für all eure

Rückmeldungen, eure Gebete und die finanzielle

Unterstützung, die uns erreicht! ❤️ 

Um sicher in die Philippinen ausreisen zu können

und zu wissen, dass die laufenden Kosten gedeckt

sind, benötigen wir Spendenzusagen  für mindestens

80 % der monatlichen Kosten. 

Aktuell sind 59 % der Kosten gedeckt – ein

ermutigender Schritt.

Spendenkonto: 

EMPFÄNGER: Globe Mission

IBAN: DE20 5206 0410 0004 0022 53   BIC: GENODEF1EK1

Vermerk: Projekt 191 - Nifke 

(+ dein Name & Adresse für Spendenbescheinigung)

Du bist eingeladen! 

Eure Luise, Leander & Annelie

Wir laden dich ein, Teil dieses Auftrags zu werden.

Der Dienst wird durch Spenden finanziert. 

Von diesen werden alle Kosten gedeckt, wie Wohnkosten,

Lebensmittel, Versicherungen, Flüge, Visa, Sprachunterricht etc.. 

 Wenn ihr es auf dem Herzen habt, uns monatlich mit

kleinem oder größeren Betrag zu unterstützen, gebt uns

gerne Bescheid.

Vielen Dank für eure Ermutigungen und Gebete! 

                            

 

Update zu den Finanzen

Bis zum nächsten Mal :)

Unterwegs mit C3-lern um mit Menschen
über Jesus ins Gespräch zu kommen und zur

Easter Conference einzuladen

                      Paypal-Link

Nehmt es gerne in eure Gebete, dass die übrigen 41%

der Finanzen hinzu kommen, aber auch für

Weisheit für die Vorbereitungen und auch ein gutes

Abschiednehmen, wenn es soweit ist. Wir halten

euch weiter auf dem Laufenden!

Gebetsanliegen

Neben wöchentlichen Hauskreisen trifft sich
Leander für Zweierschaft mit einem Freund


